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Roman von Reinhold Ortmann
hatte ſich en e m Nachdruck verboten

Rüdiger hatt zu einem Schränkchen hingetaſtet daan der Schmalſeite des Zimmers an We in
ſteckte im Schloß und mit dem Inhalt mußte der Graf ge
nan verkraut ſein denn beim erſten Griff hatte er jenes
kleine ſilberbeſchlagene Käſtchen erfaßt welches er offenbar
geſucht hatte Mit leiſem Knirſchen gehorchte der Verſchlußdem Druck auf eine Feder der Deckel Prant auf und

Martha ſah daß etwas metalliſch Glänzendes in dem Kaſten
lag Sie ſtreckte den Kopf vor ihre Augen wurden
unnatürlich groß ihre Pulſe flogen und plötzlich kam ihr
ein Schwindel daß ſie mit beiden Händen krampfhaft in
die Falten des Vorhanges griff Barmherziger Gott nur
jetzt keine Hhnmacht keine Schwäche nur jetzt nicht wo ſie
vielleicht all ihrer Kraft bedürfen würde um ein Fürchter
liches verhindern Sie rang mit wilder Anſtreugung
nach Athem ihre Kehle war trocken und brennend heiß es
war ihr als ob ſie gewaltſam etwas von ſich abwehren
von ſich zurückſtoßen müßte Rüdiger hatte ſich ihr wieder
zugekehrt und ein paar Schritte nach der Mitte des Zimmers
hin gemacht Sein Geſicht ſchien um Jahrzehnte gealtert
um Mund und Augen hatten ſich tiefe Furchen eingezeichnet
aber ſie waren ſicherlich nur die zurückgebliebenen Spuren
überwundener Kämpfe denn jetzt lag ein Ausdruck völliger
Ruhe über dieſen Zügen jener ſtarren Ruhe die man auf
Todtengeſichtern einen Abglanz des Friedens nennt

Unſanft ſtieß der Graf an den Tiſch dem er zugeſtrebt
hatte Er ſetzte den Kaſten nieder und nahm etwas heraus
Martha erkannte den Gegenſtand ſie wollte zu ihm hin
ſtürzen wollte um Hülfe ſchreien aber ihre Knie zitterten
und kein einziger armſeliger Laut entraug ſich dem zuſam
mengepreßten Halſe Aber ihr gefoltertes Herz ſchrie wild
zum Himmel um Beiſtand um Kraft und da wie
jenes leiſe eigenthümliche Knacken an ihr Ohr ſchlug das
Keiner vergißt der jemals die Mündung eines Piſtolen
laufs auf ſich oder auf ein theures Weſen gerichtet geſehen

da war der lähmende Bann gebrochen da war ſie auf
ihn zugeflogen hatte ihre beiden Arme um ſeinen Hals ge
ſchlungen und heiſer kaum verſtändlich doch trotz Alledem
voll innigſter ſüßeſter hingebendſter Zärtlichkeit klang es
dicht an ſeinem Ohr

Oder laß mich vor DirNicht das nur nicht das
ſterben

Polternd fiel der Revolver zu Boden Das Haupt desGrafen ſank kraftlos herab ſo daß ihr weiches e ſeine

Stirn berührte Er war bis in die innerſten Tiefen ſeines
Weſens erſchüttert aber damit hatte auch der bis dahin zu
übernatürlicher Kraft geſteigerte Wille ſeine Herrſchaft über
die Schwäche des kranken Körpers verloren

Martha hauchte er Mein geliebtes Weib
Dann brach er ſo ſchwer zuſammen daß ihre zarten

Arme ihn nicht mehr zu ſtützen vermochten Langſam ließ
ſie ihn auf den Boden niedergleiten

Im nächſten Augenblick ſcheuchte der ſchrille Klang eines
mit ſtürmiſcher Heftigkeit in Bewegung geſetzten Glockenzuges

die erſchrockene Dieuerſchaft aus dem Schlummer
7
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Nur wenige Wochen waren ins Land gegangen da ver
mochte der Arzt welcher den Grafen Rüdiger behandelt
hatte ſeiner unermüdlichen Pflegerin und Gattin im Tone
der vollſten Ueberzeugung die Verſicherung zu geben daß
die Gewalt des ſchweren Nervenleidens völlig gebrochen daß
der Graf als geneſen zu betrachten ſei Die zeitweilig ein

getretene Blindheit war nur ein Vorbote und ein Symptom
der Krankheit geweſen ein Symptom welches beim eigent
lichen Ausbruch des Gehirnfiebers ebenſo plötzlich wie es
eingetreten wieder verſchwunden war Der Patient war
noch ſchwach aber bei ganz klarem Bewußtſein und im voll
ſten Beſitze ſeiner Sehkraft Aber es war nicht die glückliche
Hoffnungsfreudigkeit des Geneſenden welche auf ſeinem An
litz lag Solange ſich ſeine Gattin im Krankenzimmer be
fand verharrte er nicht mit geſchloſſenen Augen und ſchein
bar ohne Theilnahme für ſeine Umgebung Sobald ſie ihn
aber verlaſſen hatte hefteten ſich ſeine Blicke mit dem Aus
druck einer heißen Sehnſucht auf die Thür hinter der ſie
verſchwunden war und oft genug drückte er dann plötzlich
ſein Geſicht in die Kiſſen um vor der bezahlten Wärterin
die Thräne zu verbergen welche ihm ſchwer und brennend
über die Wange rollte

Nur wenige Worte hatten die Ehegatten ſeither mitein
ander gewechſelt und ſie hatten ſich jedesmal auf das Be
finden des Kranken oder auf einen ſeiner Wünſche bezogen
In den letzten Tagen war Martha immer ſeltener und auf
immer kürzere Zeit bei ihm erſchienen und ihrer Pflege
bedurfte der außer Gefahr befindliche Rekonvaleszent ja in
der That nicht uehr

Der Arzt hatte ſogar bereits angeordnet daß Graf
Rüdiger einige Stunden außerhalb des Bettes zubrächte
und nun ſaß er zum erſten Mal wieder im Lehnſtuhl am
Fenſter Auf ſeinen Wunſch waren ihm einige Zeitungen
gebracht worden in denen er nachläſſig blätterte ohne daß
ſich ſeine Gedanken ſonderlich mit dem zu beſchäftigen
ſchienen was er las Da feſſelte ein Name über welchen
ſein Blick dahingeglitten war ſeine Aufmerkſamkeit Es
war derjenige Stephan von Ronay s den man an die Spitze
eines längeren Artikels im Lokalbericht geſtellt hatte Rü
diger mußte die erſten Zeilen mehrmals leſen ehe er ſich
davon überzeugt hatte daß ihn ſein Auge nicht getäuſcht
habe und daß da wörtlich ſtand was ihn beim erſten flüch
igen Ueberfliegen mit maßloſem Staumen erfüllte

Dieſe erſten Zeilen lauteten nämlich
Unter dem Namen Stephan v Ronay hat ſich ein

dochſtapler der gefährlichſten Gattung während der letzten
Wochen in die beſten Geſellſchaftskreiſe unſerer Stadt ein
zudrängen und hariſtorratſhe her m Schauplatz
einer Schwindeleien zu machen gewußt Er gab ſich für
nen reichen ungariſchen Grundbeſitzer aus während er in
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Wahrheit
n gewordene Kaſſirer eines Axader Vankhanſes iſt

Ein Arzt aus letztgenannter Stadt der ſich vorübergehend
hier aufhält erkannte ihn geſtern Abend in einem Kaffee
ha u e trotz aller energiſchen Proteſte von
Seiten des angeblichen Edelmanns ſeine Verhaftung Mit
welcher Frechheit und Zuverſicht der Gauner hier aufgetreten
iſt erhellt wohl am beſten aus der Thatſache daß ſeine
Verlobung mit einer ſehr ſchönen und vornehmen jungen
Dame dem Fräulein v in weiteren Kreiſen bereits
für eine ausgemachte Thatſache galt

Graf Rüdiger wurde in ſeiner Lektüre durch den Ein
tritt eines Dieners unterbrochen der ihm mit etwas ver
legener Miene einen Brief überreichte

Der Herr Graf mögen gnädigſt verzeihen ſagte er
wenn ich dies Billet erſt heute in hochdero Hände legen

kann Es iſt ſchon ſeit einigen Wochen in meinem Beſitze
aber ich wußte nicht recht was ich damit beginnen ſollte
Ein Mädchen brachte es mir zwei Tage nach Aukunft der
Frau Gräfin und ſchärfte mir mit großem Eifer ein daß
ich es nur dem Herrn Grafen übergeben dürfte und nur
wenn ſonſt Niemand zugegen ſei Da ſich nun in Folge
der Krankheit des Herrn Grafen dazu bisher keine Gelegen
heit gefunden hat ſo meinte ichE iſt gut unterbrach ihn Rüdiger Wahrſcheinlich

haben Sie Jhren Auftrag mißverſtanden und jedeufalls
mögen Sie ſich für die Zukunft merken daß ich die an mich
gerichteten Briefe ſtets empfangen kann wer auch immer
dabei zugegen iſt

Der Diener welcher als Lohn für ſeine diskrete Vorſicht
wahrſcheinlich etwas ganz Anderes erwartet hatte als dieſe
in ſcharfem Tone gegebene Zurechtweiſung zog ſich mit ver
dutzter Miene zurück und Rüdiger erbrach das Billet deſſen
Handſchrift er ſofort erkannt Mit einem bitteren Lächeln
las er es bis zu Ende Er verglich das Datum des Briefes
mit dem Datum jener Zeitung die er ſoeben aus der Hand
gelegt und er fand was er erwartet hatte Er war an
dem nämlichen Tage geſchrieben an welchem ganz Wien
erfahren hatte daß der reiche ungariſche Großgrundbeſitzer
Stephan v Ronah ein Hochſtapler und ein ſteckbrieflich ver
folgter Bankdefraudant ſei Dann drückte er auf den Knopf
der elektriſchen Signalglocke an ſeiner Seite

Jch laſſe die Frau Gräfin bitten mir in einer wichtigen
Angelegenheit die Ehre ihres Beſuches zu ſchenken

Wenige Minuten ſpäter trat Martha in das Zimmer
Ein ruhiger fkeundlicher Ernſt lag auf ihrem Antlitz und
mit unſäglicher Bitterkeit im Herzen fragte ſich Rüdiger
wie ihm dieſes trotz ſeiner un regelmäßigen Züge ſo edle und
liebliche Geſicht jemals als abſtoßend häßlich hatte erſcheinen
können Er mußte ſich energiſch zuſammenraffen um äußerlich
eine gewiſſe Ruhe zu bewahren als er ſich entſchuldigte
ſie bemüht zu haben und ſie einlud Platz zu nehmen
Martha lehnte die letztere Aufforderung mit einem kleinen
Kopfſchütteln ab Sie hatte mit dem erſten Blick geſehen
daß Rüdiger eine Erklärung herbeizuführen wünſche nd ſie
fühlte wohl daß ſie es kurz machen müſſe wenn ſie ſtandhaft
bleiben wolle

Es iſt mir unſäglich qualvoll Dir zum Dank für all
das Großmüthige und Güte das Du an mir gethan eine
Verirrung bekennen zu müſſen welche Dich naturgemäß nur
mit tiefſter Verachtung gegen mich erfüllen kann und welche
mich für immer von Dir ſcheiden wird Aber mein Ver
brechen würde noch hundertfach größer werden wenn ich
auch nur für einen Augenblick daran denken könnte Dir die
volle Wahrheit zu verſchweigen Jch bin vielleicht noch nicht
ſtark genng Dir ein langes Bekenntniß abzulegen aber ich
bitte Dich dieſen Brief zu leſen

Wie viel mochte es ihn gekoſtet haben dieſe Worte zu
ſprechen All ſeine Selbſtbeherrſchung konnte das Zittern
der Hand nicht verhindern welche ihr das Blatt reichte
Wohl zauderte ſie erſt es zu nehmen aber als ihr Auge
ſeinem bittenden Blick begegnete that ſie was er gewünſcht

Der Brief war von Ella v Marrxhauſen und lautete
Mein theurer Freund

Jn einer Regung des Entſetzens die um ſo betäubender
ſein mußte je heißer und inniger meine Liebe für Dich war
habe ich Dich von mir gehen laſſen mit Worten welche Dich
an der Wahrhaftigkeit dieſer Liebe zweifeln laſſen konnten
Länger aber kann ich es nicht ertragen unter einem ſo fürch
terlichen Jrrthum zu leiden Nicht länger darf ich mir
durch ein unbarmherziges Sittengeſetz verbieten laſſen Dir
zu ſagen wie inbrünſtig ich Dich liebe wie gern ich bereit
bin Alles mit Dir zu ertragen was das Schickſal über
Dich verhängen mag Glanbe nicht daß ich weniger tapfer
ſei als Dein angetrautes Weib Daß ſie noch länger an
Deiner Seite weile iſt ja unmöglich geworden aber Du
ſollſt darum des liebevollen Beiſtandes der treuen auf
opfernden Pflege wenn Du ihrer bedarfſt wahrlich nicht
entbehren Ein Wort ein Zeichen nur ſoll mir genügen
auf den Flügeln der Sehnſucht zu Dir zu eilen unbekümmert
um die liebloſen Forderungen der Schicklichkeit unbekümmert
um das Gerede der Welt

So harrt denn in Hoffen und Bangen Deiner Ent

ſcheidung Deine Ella v
Die heiß aufſteigenden Thränen hatten mehr als ein

Mal vor den Augen der armen jungen Frau etwas wie
einen Nebelſchleier über die eleganten feſten Schriftzüge ge
breitet aber ſie hatte trotzdem die Tapferkeit gehabt den
Brief bis zu Ende zu leſen Wohl war ihr Autlitz marmor
bleich geworden doch auch jetzt waren weder Zorn uoch
Verachtung in ihren Zügen zu leſen Ohne Heftigkeit legte
ſie das Blatt auf den Tiſch zurück

Jch war darauf vorbereitet ſagte ſie leiſe
Rüdiger neigte den Kopf tief auf die Bruſt herab

Daß Du mich daran verhindert haſt zu ſterben fuhr
er fort war vielleicht die einzige Unbarmherzigkeit welche
Du jemals gegen mich begangen Aber es war gut ſo denn
ich hatte wahrhaftig nicht verdient mit einer ſo gelinden
Strafe davon zu kommen Die Verantwortung für jenen

u

Brief fällt nicht auf das Weib welches ihn geſchrieben
ſondern auf mich allein Jch ich hatte in Wahrheit
um ſie geworben

Erſchütternder war wohl kaum jemals das Geſtändniß
einer Schuld über menſchliche Lippen gekommen als hier
Welch eine unermeßliche Fülle von Reue und Selbſtverachtung
lag in dem Ausdruck dieſer wenigen Worte in dieſem Zucken
ſeiner Lippen in dieſer ganzen gebrochenen Körperhaltung

Martha betete ſtill um Faſſung Sie wollte ihm etwas
erwidern aber ſie konnte kein Wort finden für dieſes ſelt
ſame heiße halb ſchmerzliche halb beſeligende Gefühl welches
in dieſem Augenblick ihre Bruſt erfüllte

Rüdiger der nicht mehr zu ihr aufblickte hatte natürlich
nur eine einzige Deutung für ihr Schweigen Er wußte
daß er den Kelch bis zur Neige leeren müſſe ehe das letzte
trennende Wort zwiſchen ihnen geſprochen werden konnte

Jch könnte Dir nun vielleicht ſagen daß meine Schuld
in Wahrheit viel kleiner geweſen ſei als ſie erſcheint Jch
könnte Dir ſagen daß ich in Wahrheit niemals aufgehört
habe Dich allein zu lieben und daß es eine Art von Wahn
ſinn von geiſtiger Blindheit war welche znich alles Das
was ich in Dir ſo heiß geliebt und was ich nicht mehr
treunen konnte von meinem Leben in der ſchönen Hülle dieſes
erbärmlichen herzloſen Weibes ſuchen ließ Jch könnte Dir
ſagen daß ich jener Frau heute mit einer Theilnahm
loſigkeit mit einer Empfindung des Widerwillens zu gedenken
vermag welche keineswegs das Ergebniß eines ſchweren
Kampfes oder die Frucht meiner Reue ſind Das Alles
könnte ich Dir ſagen und noch viel viel mehr was in
meinem eigenen Herzen zu meiner Rechtfertigung ſprechen
will aber Du Du kannſt es mir ja nicht glauben Wie
ſollteſt Du es auch begreiflich finden daß ich immer nur
an Dich gedacht habe wenn ich eine Andere zu lieben meinte
Wie ſollteſt Du glauben und nachempfinden können was
vielleicht nur der empfinden kann der gleich mir ein doppeltes
Leben geführt hat ein glückliches Leben in der Finſterniß
und ein unſeliges im Lichte

Er war zu Ende Das letzte Wort das Wort der
Verurtheilung welches ſie für immer von einander ſchied
ſein Weib war es das berufen war es zu ſprechen Und
er harrte geduldig ihres Richterſpruches Er war bereit
auf ſich zu nehmen was er verdient hatte Mit frevelnder
Hand hatte er ſein Glück von ſich geworfen nun ziemte es
ihm nicht mehr zu klagen oder zu hoffen

Da war es ihm als ſtreife ein linder warmer Hauch
über ſeine Stirn Er hob den Kopf und ſchaute in zwei
ſtrahlende ſchimmernde Angen die voll unendlicher Liebe
voll reinſten göttlichen Verzeihens auf ihn gerichtet waren

in die Angen ſeiner Frau und wahrlich nie in ſeinem
Leben hatte er ſchönere geſehen Was ſie ihm ſagten be
durfte keiner Beſtätignng mehr durch das armſelige ge
ſprochene Wort deſſen doch in dieſem Augenblicke wohl keiner
von ihnen mächtig geweſen wäre

Jhre klopfenden Herzen ſchlugen an einander und die
unausſprechliche unfaßbare Seligkeit dieſes Wiederfindens
ſagte ihnen lauter als hundert klingende Schwüre daß ſie
ſich in Wahrheit niemals verloren

Vermiſußtes
Verdentſchte Fremdwörter Die Verdeutſchung von Fremd

wörtern welche in vernünftiger Weiſe betrieben gewiß volle Aner
kennung verdient zeitigt doch auch heutzutage noch manche Seltſam
keiten die an einen Sprachfeger wie Campe und Zeſen erinnern
Die Rauchrolle die neuerdings anſtatt der Zigarre in den Mund ge
ſteckt werden ſoll liegt dem Schnanber wie Zeſen die Naſe benamſen
wollte ja ſo nahe Letzterer verfiel bei ſeinen Sprachreinigungsver
ſuchen auf die wunderlichſten Wortbildungen Statt Vater wollte er
ſetzen Pflanzherr ſtatt Echo Thalmund ſtatt Prediger Kanzelſchläger
ſtatt Schornſtein Dachſchnauber Zeſen hielt es für zierlicher für Hut
Hauptſtürze für Mantel Windfang für Tiſch Speiſealtar für Meſſer
Freßdegen für Wagenſchmiere Fuhrmannstinte für Wurſt Darmfleiſch
für Stiefel Reitſtrümpfe zu ſprechen ferner für Fiſch geſchupptes
Waſſerpferd für Krebs Waſſer Küraſſier für Tambour Fellraßler und
für Student lateiniſcher Handwerksgeſelle Der ſonſt um unſere Sprache
verdiente Campe wählte für Perrücke die Bezeichnung Haarhaube für
Papſt Glaubensvater für Fenſter Tagleuchter für Quinteſſenz Fünftel
ſaft Süßbriefchen für Billet doux möchte noch angehen aber Zeitſtich
für Zeitpunkt Rechtsfolter für Chikane Allweſenheit für Natur Zauber
ſtreichelkunſt für Magnetismus Lichtſtrahleneigenſchaftswiſſenſchaft für
Optik Waſſerſtandslehre für Hydroſtatik und Figurenbeziehungslehre
für Geometrie fällt ins Lächerliche Für einen Jnvalidenkaſſenfiskal
wird gar die Bezeichnung eines Kriegskrüppelrenten Vertreters in Vor
ſchlag gebracht Mauche Verdeutſchungen von Fremdwörtern freilich
die aus jener Zeit ſtammen ſind heute gang und gäbe Es ſei erinnert
an Zwiegeſpräch für Dialog Stelldichein für Rendez vous Gedanken
blitz für Jmpromptu Hochſchüler für Student endlich in ſcherzhaftem
Sinne Geſichtserker für Naſe und Schießprügel für Muskete

Origineller Reiſepaß Jm Nachlaſſe einer zu New York
verſtorbenen alten Frau mir Namen Barbara Schneider die
einen Theil ihres Nachlaſſes wohlthätigen Anſtalten zuwandte fand
ſich ein altes vergilbtes Papier das die Aufmerkſamkeit des Coroners
nicht wenig feſſelte es war nämlich ein Reiſepaß welchen der Ober
amtmann von Aalen im Jahre 1849 der damals noch jungen Barbara
Schneider geb Steck aus Pfannenſtiel Oberamt Aalen ausgeſtellt
hatte Jn dem Signalement heißt es nach Angabe von Name Alter
Stand und Heimathsberechtigung unter Anderem Größe 5 Fuß 8 Zoll
Geſicht hübſch Haare blond Wuchs ſchlank und endlich
Beine grade

Eine eigenthümliche Wette iſt jüngſt in Berlin in einer
Weinſtube in der Prinzenſtraße ausge geſſen worden Es war zur
Zeit der erſten Rebhühner und man diskutirte am Stammtiſch den
Wohlgeſchmack und den Fleiſchwerth der diesjährigen Völker Dabei
auch die Frage erörternd warum gerade der Geſchmack des Rebhuhns
ſchon nach kurzer Dauer Ueberdruß ja Ekel errege und warum der
Franzoſe gerade das tonjours perdrix gewählt habe um den Abſcheu
vor häufigen Wiederholungen auch ſprichwörtlich anzudeuten Da
meldete ſich einer der Stammgäſte zu einem Experiment welches das
Gegentheil beweiſen ſollte er verpflichtete ſich 8 Tage hintereinander
allabendlich innerhalb 4 Stunden 2 Rebhühner zu eſſen und zwar in
einer ihm überlaſſenen Zubereitung Die Wette kam gegen einen
namhaften Geldbetrag zu Stande und wurde von dem kühnen Eſſer
gewonnen derſelbe aß allabendlich bei ſeinem Kommen ein kaltes und
beim Gehen ein warmes Huhn Thiere von denen allerdings behauptet
wird daß der Wirth ſie ihrer Kleinheit wegen ausgeſucht habe Ein
heiteres Gelage bildete den Abſchluß der Wette

Wohin geräty das Gold Ein franzöſiſcher Gelehrter ſo
erzählt der Gil Blas der ſich ſeit längerer

r agitigt wohin die Edelmetalle dereiner ſtatiſtiſchen Berechnung herausgefunden daß die ameri

kaniſchen Zahnärzte zum Plombiren der notoriſch ſchlechten Zähne ihrer
Mitbürger allein jährlich gegen 800 Kilogramm Gold verbrauchen
Dieſes Gewicht repräſentirt einen Geldwerth von 2 Millionen Fres
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Seite 6 Mittwoch
der beim Ableben ſeiner Jnhaber zumeiſt mit in das Grab genommen
wird Wenn das nun ſo rechnet der franzöſiſche Statiſtiker in dieſer
Weiſe noch drei Jahrhunderte fortgeht ſo liegt auf den Kirchhöfen
Mordamerikas die reſpektable Summe von 750 Millionen Francs in
Gold d h annähernd dieſelbe Summe die gegenwärtig in Gold ge
prägt in den Vereinigten Staaten zirkulirt

Geheimnißvolle Vriefnarken Unter den jungen Mädchen
in Amerika ſoll es eine weit verbreitete Sitte ſein auf die Brief
umſchläge ein paar ganz kurze Zeilen ganz klein zu ſchreiben und dieſe
mit der Briefmarke zu überkleben So kann die Tochter den Brief
den ſie geſchrieben der guten Mama zum Durchleſen übergeben in
vor ihren Augen ſchließen und dem Dienſtboten zur Beförderung in
den Briefkaften übergeben und trotzdem enthält der Brief unter der
Marke doch ein Dutzend dem Empfänger oder der Empfängerin wohl
verſtändliche Worte die nicht für das Mutterauge berechnet ſind Die
Marke wird vorſichtig gelöſt und Sage Deinem Bruder daß er mich
heute Abend an der bewußten Ecke erwartet lieſt die Freundin die
den Brief erhält Die Poſtmeiſterin einer kleinen Stadt der Union
hat das Geheimniß nun aus eigener Erfahrung ebenfalls gekannt und
von ihrer Wiſſenſchaft Gebrauch gemacht Sie löſte von den Briefen
die für Damen ihrer Bekanntſchaft beſtimmt ſind vorſichtig die Marken
die ſie dann natürlich durch neue erſetzte So war ſie hinter die
Schliche ihrer beſten Freundin dieſe aber auf Umwegen wiederum
hinter ihr Verfahren gekommen und nun hat die Verrathene die Poſt
meiſterin wegen Verletzung des Briefgeheimniſſes verklagt So klopfen
denn Hunderte von weiblichen Herzen angſtvoll bei dem Gedanken daß
man auch ihre kleinen Künſte derartig belauſcht haben könne

Die erſten Zwetſchenknödel Eines ſchönen Regen Ta
tm vorigen Monat ſo erzählen Wiener Blätter war die Köchin
Katharina Reid damit beſchäftigt die erſten Zwetſchenknödel der Saiſon
her zuſtellen Schon hatten die Knödel unter der geſchickten Hand der
Kathi jene rundliche künſtleriſch vollendete Form angenommen welche
den Zwetſchenknödeln von rechtswegen zukommt und einer und der
andere wanderte bereits in die Pfanne um dort mit heißem Fette
übergoſſen und mit goldbraunen Semmelbröſeln umhüllt zu werden
Die Kathi trat mit der Pfanne an das Fenſter gedankenſchwer ſchwang
ſie dieſelbe im Kreiſe und während die Knödel ſich bräunten ſeufzte
ſie tief auf Vielleicht iſt es doch wahr Die Milchfrau hat es
geſehen wie der Verlobte der Kathi das blonde Stubenmädchen von
ebener Erde begleitet und vertraulich mit ihr geplaudert hat Daran
dachte die Kathi während ſie die Pfanne mit den Zwetſchenknödeln
hin und her ſchupfte Gengan Sie Schlimmer dieſe
Worte hörte ſie plötzlich ganz deutlich vom Hof herauf Und als ſie
hinunterblickte bemerkte ſie daß der Schlimme ihr Bräutigam
ſei und daß es eben das blonde Stubenmädchen war welches nebenihm ſtand und augenſcheinlich nichts weniger als Grobheiten von ihm
zu hören bekam Noch hatten die unten nicht bemerkt daß ihre Unter
haltung einen Zuſchauer habe als auch ſchon ihre Köpfe auseinander
führen Klitſch klatſch ging es eins zwei drei ein Zwetſchenknödel
nach dem andern platzte auf dem hübſchen Geſichtchen des blonden
Stubenmädchens Die erſten Zwetſchenknödel des Jahres 1890 welche

r jer für Halle und den Saalkreis 10 Septemoer
waren die überraſcht ZJurückfahrenden umringt Meine kategoriſche Auf
forderung ſich gefangen zu geben beantwortete der Prinz halb lachend
halb voller Entrüſtung mit den Worten Menſch kennſt Du mich
nicht IJch kenne nur den feindlichen Geueral antwortete ich
und wohl oder übel mußte meinem Verlangen Folge geleiſtet werden
Ich wußte daß Prinz Wilhelm ein viel zu tüchtiger Soldat war um
dieſen Streich übel zu nehmen und ritt darum wohlgemuth der Kavalkade vorauf die Gefangenen in der Mitte meine Leute hinterdrein

Mein Oberſt war als wir im Lager ankamen anfangs vor Entſetzen
ſprachlos als er aber ſah mit welcher Laune der Gefangene ſelbſt
atte Miene zum böſen Spiel machte kam auch ihm die Komik der
Situation zur Erkenntniß Ich wollte meinen Gefangenen ſelbſt an
den oberſten Kriegsherrn König Friedrich Wilhelm III abliefern aber dieſer rief lachend mit Wer ihm e Lebhaftigkeit auf

die Prinzeſſin deutend Dahin dahin an den Chef ſeines Regiments
bringe Er ihn und jene voller Humor rief aus Aber Schwager
das kann Dir auch paſſiren Wenige Wochen darauf las der
Oberſt vor verſammeltem Regiment die Kabinets Ordre des Königs
vor daß ich für bewieſene Schneidigkeir zum Unteroffizier befördert
und Prinz Wilhelm ſelbſt die Veranlaſſung hierzu geweſen ſei

Ins Nah und Fern
Hamburg 8 September Raubmordverſuch In der

Neuen Rofenſträße Nr 91 auf St Pauli betreibt Herr E Schmidt
eine Reſtauration und Gaſtwirthſchaft Die unteren Lokalitäten des
Hauſes und die der erſten Etage beſiüden ſich augenblicklich zwecks

es Vergrößerung im Unbau Zur Zeit des RUmbaus hat Herr Schmidt
mit ſeiner Familie ein anderes Logis bezogen während der 22 jährige
Kellner John Robert zur Wache des Nachts im Hauſe verblieb wo
ſein Schlafzimmer ſich in der erſten Etage befindet In der Nacht
auf Sonntag etwa um 3 Uhr hörte der in feſtem Schlaf liegende
Kellner ein Geräuſch in ſeinem Zimmer Noch im Schlafe befangen
ſchlug er mit den Hünden um ſich ohne Jemand zu treffen Durch
dieſe Bewegung ermuntert fühlte er eine Hand unter ſeinem Körper
Sich erinnernd daß er im Bette ſein Geld verwahrt ſprang der
Kellner auf wurde jedoch plötzlich von einer kräftigen Fauſt an die
Kehle gefaßt und zu Boden geworfen Ein Kampf auf Leben und
Tod entſtand nun zwiſchen dem Räuber und ſeinem Opfer Der
Kampf dauerte eine Viertelſtunde ohne daß Hülfe herbeikam Schließlich

per der Ueberfallene ſoviel Freiheit um die Fenſter einzuſchlagen
und laut um Hülfe rufen zu können Die Rufe hörte eine Nachbarin
die nun gleichfalls zu ſchreien anfing Hierdurch wurde der Räuber
verſcheucht jedoch ergriff er noch eine Keule die er mitgebracht und in
die Ecke des Zimmers geſtellt hatte und verſetzte dem Kellner noch
drei Schläge auf den Kopf worauf er entfloh Jn Folge der Schläge
auf den Kopf war Robert beſinnungslos niedergeſunken und wurde
ſpäter in ſeinem Blute liegend auf der Erde ausgeſtreckt von dem
hinzugekommenen Polizeiwächter gefunden Obgleich ſeine Bruſt zer
fleiſcht der Kopf drei tiefe Löcher erhalten die Glieder zerſchlagen
ſind iſt doch keine Gefahr für ſein Leben vorhanden Wie entſetzlich

aus der Hand der Kathi hervorgegangen waren hatten eine ganz andere
Verwendung erfahren als ihnen urſprünglich zugedacht war Was die
Kathi dem blonden Stubenmädchen und dem ungetreuen Bräutigamnoch zurief als die Pfanne leer war waren gewiß auch Leine Schmeicheleien

denn bei der Verhandlung welche vor dem Bezirksgericht Hietzing ſtatt
fand erklärte Fräulein Melanie S als Klägerin Und wenn ich ihr
die Zwetſchenknödel verzeihe das Schimpfen muß beſtraft werden
Kalharina Reid wollte aber weder wegen der Knödel noch auch wegen
der Beſchimpfungen Abbitte leiſten und wurde daher zu einer fünf
tägigen Arreſtſtrafe verurtheilt Die Frage Macht in Geld wie viel
welche die Kathi an den Richter ſtellte wurde dahin beantwortet daß
die erſten Zwetſchenknödel ſo leicht ſie auch geweſen ſein mögen nicht
mit Geld aufzuwägen wären

Das Frühaufſtehen der Schulkinder Man hat vielfach auf
die erheblichen Gefahren hingewieſen welche unſerer Jugend aus den
geſteigerten Anforderungen des Unterrichts der geiſtigen Ausbildung
für die körperliche drohen und als ein Gegengewicht zur naturgemäßenBegleichung die Anordnung geeigueter georbaekerLeibendung empfohlen

Noch dringender erſcheint eine genügende Kompenſation geiſtiger und
körperlicher Leiſtungen durch eine angemeſſene Zeitdauer des Schlafes
Ein Vergleich mit der Gewohnheit des Schlafens zur Schulzeit ſowie
während der Ferien wird faſt in jeder Familie zeigen daß unſere
Jugend namentlich zur Sommerzeit in Folge der Fülle von Licht und
Wärme ſowie geräuſchvoller Umgebung zu wenig ſchläft Lange Nächte
gewähren aber nicht nur Ruhe ſie geben Anlaß zur Aufſpeicherung
von Sauerſtoff dem für das Gedeihen aller Lebensvorgänge unent
behrlichen Element Pettenkofer und Voit haben nachgewieſen daß wir
im Schlaf nicht allein nur halb ſo viel Sauerſtoff verbrauchen als am
Tag ſondern auch faſt doppelt ſo viel aufnehmen als im wachen Zu
ſtand Das Reſervoir dem der Organismus durch den Schlaf den
erforderlichen Beſtand an Sauerſtoff für die Thätigkeit bei Tag ent
nimmt wird bei der Jugend während der Schulzeit insbeſondere im
Sommer entſchieden nicht hinreichend gefüllt obgleich der Körper gerade
zu dieſer Zeit jener Sättigung mit Sauerſtoff am meiſten bedarf Un
verkennbare Zeichen von Schwäche Schlaffheit Unluſt Erſchöpfung
ſind als die Folgen der großen Einſchränkung des Schlafes bei Kindern
von Aerzten vielfach beobachtet worden Von dieſen Erſcheinungen zur
Entſtehung folgeſchwerer Krankheiten iſt nur ein Schritt Wir müſſen
bedenken ſagt Dr Kühner gelegentlich einer ausführlichen Abhandlung
im Juliheft der Monatsſchrift Hygieiag auf welche wir verweiſen daß
Blutarmuth Bleichſucht Skrophüloſe Nervoſität kurz eine Menge tief
greifender hartnäckiger Störungen bei Kindern gewiß nur in ſeltenen
Fällen auf einer Urſache einem Verſtoß gegen hygieiniſche Geſetze
fehlerhafte Nahrung Mangel an Licht Luft u ſ beruhen ſondern
daß das Zuſtandekommen von derartigen Erkrankungen vorausſichtlich
deſto leichter geſchieht je mehr ein Zuſammentreffen gewiſſer Schäd
lichkeiten ſtattfindet Unter allen dieſen Schädlichkeiten im Kindesalter
erachte ich am verderblichſten den andauernden Mangel an Schlaf Es
muß daher ein eifriges Beſtreben Aller die es angeht bilden an maß
gebender Stelle dahin zu wirken daß der Beginn des Schulunterrichts
im Sommerhalbjahr auf eine ſpätere Stunde feſtgeſetzt und dadurch
einem Uebelſtand Abhilfe geſchafft werde deſſen Dringlichkeit namentlich
von allen denjenigen Müttern empfunden wird welche ermeſſen wie
ſchwer und hart die Pflicht die Kinder vorzeitig wach zu rufen Ein
Kind ſollte überhaupt nie im Schlaf geſtört oder derſelbe verkürzt
werden Jn England iſt der Beginn der Schulen erſt für 9 Uhr
namentlich für die jüngſten Klaſſen feſtgeſetzt Vielleicht iſt eine Ab
hülfe zuerſt da zu erwarkten wo ſchon ſo große Fortſchritte im Bereich
der Schulhygieine zu bezeichnen ſind Die allen geſundheitlichen An
forderungen entſprechenden neuen Schulgebäude die ſchönen Spielplätze
und ſtattlichen Turnhallen die Verſorgung mit gutem Trinkwaſſer die
Vorſchriften in Bezug auf Lufterneuerung Reinlichkeit und vor Allem
eine Menge hygieiniſcher Anordnungen und Neuerungen in der inneren
Geſtaltung und Ausbildung des Unterrichts zeigen wie ernſt es die
Schule gerade in der Stadt in welcher ich dies ſchreibe ſagt Dr Kühner
mit den hygieiniſchen Forderungen nimmt

Kaifer Wilhelm I als Gefanugener Die Gefangennahme
Kaiſer Wilhelms II bei den ruſſiſchen Manövern hat ſich bekanntlich
als ein Märchen herausgeſtellt aber ſein Großvater Kaiſer Wil
helm iſt in Wirklichkeit einmal gefangen genommen worden Ein
alter Soldat erzählt als Gewährsmann über dieſe äußerſt intereſſante
Epiſode Folgendes Es war am 3 Auguſt 1830 als mir der ich die
Ehre hatte bei den Garde du Corps zu dienen ein für einen jungen
Krieger dopvelt harter Schlag drohte Wir waren zum Manöver bei
Kroſſen ausgerückt als am Morgen des genannten Tages mein Oberſt
erklärte daß ich wie acht andere Leidensgefährten noch nicht ſattelfeſt
genug wäre um eine Attacke mitzumachen Alles Bitten und Flehen
half nichts wir mußten unſere Pferde beſteigen und unter meiner An
führung eine ſtille Waldecke die vom Gefechtsfelde ganz entlegen war
guffuchen Jch muß hierbei einſchalten daß unſer Regimenkschef die
Prinzeſſin Eliſabeth war die bekanntlich ihren ritterlichen
Schwager den Prinzen Wilhelm wahrhaft vergötterte Wir ſaßen
neben unſeren Pferden in einer grünen Thalſenkung als ich von Weitem
Uniformen aufbiitzen ſah Wir lugten ſcharf aus und ich erkannte zu
meiner Ueberraſchung die hohe Geſtalt des Prinzen Wilhelm der an
eder Seite einen Adjutanten direkt auf unſer Verſteck zugeſpreugta Der Prinz war der Oberkommandirende des feindlichen Heeres

und ein kühner Gedanke fuhr mir durch den Kopf Ich raunte einem
Kameraden einige Worte zu und wie der Wind waren wir Alle

Den Pallaſch in der Fau wir du
und im Nuunſern Gäulen erwartetenhohes Gebüſch verborgen die arglos Heranſprengenden

der Kampf zwiſchen den Beiden geweſen ſein muß geht daraus hervor
daß das ganze Zimmer mit Blut beſpritzt iſt

Kiel 8 September Drei Perſonen ertrunken Ein
Segelboot mit ſechs Jnſaſſen kenterte geſtern Nachmittag bei
Friedrichsort Von den ſechs Jnſaſſen ſind drei ertrunken

Flensburg 8 September Gefährliche Bande von
Taſchendieben Eine aufregende Scene ſpielte ſich am Donners
tag Vormittag kurz vor Ankunft des Kaiſers vor dem Poſtgebäude hier
ab Dort hatten acht Gensdarmen von der Rathhausſtraßenecke bis
zum Hafen die Straße abzuſperren Plötzlich etwa 10 Minuten vor
9 Uhr trat ein freches Weib auf den Gensdarmen Weidt aus
Steinburg zu und beſchuldigte mit kreiſchender Stimme ein in der Nähe
ſtehendes Ehepaar Roſenbaum aus Hamburg eines früher be

Se Verbrechens und behauptete daß es dieſerhalb von der ham
urger Behörde ſteckbrieflich verfolgt werde zum Beweiſe zog ſie

ein Exemplar der hamburger Reform hervor in dem allerdings ein
Steckbrief hinter das Ehepaar Noſenbaum erlaſſen ſtand Der Gens
darm in eine peinliche Lage verſetzt inſofern als er ſeinen Poſten nicht
verlaſſen durfte drang indeß energiſch auf die Denunciantin ein und
drängte dieſe eine Johanna Wilhelmine Riedel geb Schröder und
ihren Liebhaber Kloth aus Lübeck ſowie auch das Ehepaar Roſen
baum in den Poſthof hinein um die Sache kurz und bündig feſtzuſtellen
Hier warf Roſenbaum dem Kloth ähnliche Verbrechen vor ſodaß Kloth
ein Meſſer zog und in höchſter Wuth darüber Roſenbaum nieder
ſtechen wollte Letzterer verſuchte mit einem blitzſſchnell gezogenen
Dolchmeſſer den Angriff zu pariren welchem Vorhaben jedoch der
Gensdarm Weidt zuvorkam indem er ſeinen Karabiner ergriff
und noch rechtzeitig dem Kloth einen ſo wuchtigen Kolbenſchlag
auf den rechten Oberarm verſetzte daß dieſer ſofort kampfunfähig wurde
Auch dem Roſenbaum gelang es nicht weiter ſeinen Dolch zu gebrauchen
Das ſaubere vierblätterige Kleeblatt wurde gefeſſelt
und dem hieſigen Polizeiamt überliefert wo es ſich herausſtellte daß
hier eine ganz gefährliche Bande von Taſchendieben noch ehe ſie
ihren Raubzug begonnen dingfeſt gemacht worden war Beide Par
teien das Ehepaar Roſenbaum aus Hamburg und Heinr Chr Friedr
Kloth nebſt Konkubine Johanna Wilhelmine Riedel aus Lübeck haben
bereits früher ſchwere Zuchthaus reſp Gefängnißſtrafen verbüßt ſind
Hamburger Polizeiobſervaten und hatten ſich über Kiel nach Flensburg
begeben um in den Kaiſertagen ihre Geſchäfte zu betreiben

Poſen 8 September Unterleibstyphus Auf dem
Rittergute Modliszewko Kreis Gneſen iſt der Unterleibstyphus aus
gebrochen Ueber zwan zig Perſonen ſind bereits erkrankt Die Ent
ſtehung wird auf Genuß von verdorbenem Fleiſch zurückgeführtW Köln 8 September Der Brand auf der Ausſtellung
Die große Maſchinenhalle in der Ausſtellung für Kriegs
kunſt und Armeebedarf iſt wie bereits kurz berichtet in dieſer
Nacht niedergebraunt Der Feuerſchein wurde um 10 Uhr 10
Minuten von den Bedienſteten der Ausſtellung und der dort ſtationirten
Feuerwehr bemerkt Letztere beſtehend aus einem Führer und vier
Mann der ſtädtiſchen Reſerve Feuerwehr begann ſofort mit aller That
kraft die Löſcharbeit Sehr bald traf auch eine Abtheilung der ſtädtiſchen
Wehr unter Leitung des Direktors Brüllow ein Die Halle ſtand nach
wenigen Minuten in hochaufſchlagenden Flammen welche weithin bis
in die Neuſtadt alles taghell belenchteten Daß das Feuer auf ſeinen
nächſten Herd beſchränkt werden konnte iſt hauptſächlich dem Vor
handenſein einer aus Cement aufgeführten Abſchlußmauer zu verdanken
Von den übrigen Gebäuden auf dem Ausſtellungsfelde hat keins auch
nur den geringſten Schaden genommen Das Feuer war in verhältniß
mäßig kurzer Zeit unterdrückt doch blieb die ganze Abtheilung der
Feuerwehr noch bis gegen Tagesanbruch auf der Brandſtätte

Dortmund 8 September Eine gelungene Epiſode
ſpielte ſich auf dem hieſigen Staudesamt ab Zum Zwecke der
Verehelichung war ein Brautpaar erſchienen und zwar der Arbeiter R
und die unverehelichte G Er zählt 60 ſie 20 Sommer Nachdem
die erforderlichen Formalitäten erledigt und der Standesbeamte die
üblichen Fragen an das Brautpaar gerichtet hatte antwortete der Bräu
tigam iſt ja während die Braut ein ſchluchzendes nein von
den Lippen preßte Tablean Da nunmehr der Standesbeamte von
einem Schließen der Ehe Abſtand nehmen mußte zogen die Zeugen

ab und überließen dem gemeinſchaftlich abziehenden Brautpaar das
Weitere Alle Verſuche die Braut zu einer Sinnesänderung zu be
wegen erwieſen ſich als fruchtlos Die Braut liebt wie ſie ſagte
einen Andern

Wiesbaden 8 September Verhaftung eines Arztes
Gegen den hieſigen praktiſchen Arzt Dr Kaphen u Jnhaber einer
zwiſchen hier und Biebrich belegenen Heilanſtalt für Gemüthskranke
iſt wegen Körperverletzung mit tödtlichem Erfolg das
Verfahren eingeleitet worden Die Verdachtsmomente müſſen ſehr be
laſtend ſein denn am Sonnabend erfolgte die Verhaftung des Be
ſchuldigten der aber heute Vormittag wieder aus dem Gefängniß ent
laſſen wurde Die Unterſuchung ſtützt ſich auf die Anze
früheren Dieners Derſelbe giebt an Dr K habe einen

tig mißhandelt daß er einen Rippenbruch davongetragen Jn
das ieſes Rippenbruchs habe eine Operation ſtattfinden müſſen und

aran ſei der Patient geſtorben Auch der vor einigen vor
gekommene Tod der Köchin des K durch einen Sturz in den Keller
iſt mit der Anzeige in Verbindung gebracht worden

Paris 8 September Aufregende Scene bei einer
ern hat in Roubaix eine

von einem gewiſſen Lorriot einberufene Anarchiſtenverſamm
Lorriot ward wegen eines im Mai gegen einen

Anarchiſtenverſammlung

lung ſtattgefunden
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Feitungsredakteur in Lille verübten Attentkates zu einem Jahre Ge
ne ennihet da er dieſe Strafe noch nicht abgebüßt hat wurden
Gensdarmen beguftragt ihn vor dem Beginn der Verſammlung zu
verhaften Als dieſelben den Befehl ausführen wollten erſchien Lorriot
an der Thür mit einem Revolver in jeder Hand und ſchoß zunächſt
den Gensdarmen Hughe in die Bruſt dann den zweiten Gensdarmen
in den Arm darauf gab er auch anf die den Beamten zu Hilfe eilenden
Perſonen Schüffe ab und verwundete mehrere derſelben Lorriot konnte
r mit großer Mühe entwaffnet und ins Gefängniß abgeführt werden

Epinal 7 September Das Herz des Ent aupteten
Hierſelbſt iſt am 1 d M der Raubmörder Conſtant Jaques mittelſt
Guillotine hingerichtet worden Nachdem das Beil gefallen war wurde
der enthauptete Körper ſofort in ein benachbartes Zimmer gebracht wo
ihn Dr Gley Proſeſſor der Phyſiologie in Paris zum Gegenſtande
verſchiedener intereſſanter Experimente und Unterſuchungen machte ſo
konſtatirte der Profeſſor daß das Herz des Gerichteten noch durch
volle ſechs Minuten nach der Enthauptung ſchlug

Palermo 7 September Verunglückter Luftſchiffer

See 15 und Wilhelmine Conſtantin

Der franzöſiſche Luſtſchiffer Blondegau iſt in Raguſa bei Syrakusre Bei einem Nuſſitg wurde fein Ballon von einem
Windſtoß erfaßt und das Schiffchen umgeworfen Blondeau fiel herab
und wurde auf felſigem Boden ganz zerſchmettert

Philadelphia 8 September Verſchüttet Durch eine
vorzeitige Spreugung die auf der Station SpokaueFalls der Northern

Pacifſic Eiſenbahn ſtattfand wurde eine große Felsmaſſe auf ſech zig
Arbeiter geworfen Die Hälfte dex Arbeiter entkam glücklich fünfzehn wurden getödtet der Reſt ernſtlich verwundet

Standesamtliche Unchrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
6 September Der Fleiſchermeiſter Wilhelm Leute Kauzleigaſſe 1

und Martha Schaaf Trödel 18 Der Konditor Karl Loßier kl

Oskar Raatz und Emilie Lerche alter Markt 32 Der Herbergs
gehilfe Friedrich Peters Mauergaſſe 6 und Erneſtine Wendenburg
Pforta Der Hilfsbremſer Julius Wallies Parkſtraße 16 und Jda
Granſee Mühlberg 1 Der Stadtbahnkutſcher Hermann Sengewald
und Thereſe Frellſtedt Wuchererſtraße 36 Der Kutſcher Karl
Zwanzig und Roſalie Dorothea Laura Beyer Leipzig Der Prokuriſt
Heinrich Wilhelm Nosky und Bertha Marie Dorothee Ertelt Gie
bichenſtein

Eheſchließungen
6 September Der Maler Carl Viol Charlottenſtraße 2 und

Wilhelmine Bönicke gr Wallſtraße 10 Der Bierfahrer Auguſt
Meyer und Wilhelmine Dengs gr Brauhausgaſſe 31 Der Gürtle
Louis Reichenbach und Marie Fiſcher gr Wallſtraße 38 Der
Kaufmann Hermann Uhlich kl Märkerſtraße 10 und Mathilde Brofft
Mücheln Der Tiſchler Auguſt Wilke Schandau und Hedwig
Höpfner alte Promenade 4d Der Schuhmacher Arthur Miſchke

Spören Der Maurer
Hermann Burghardt Harz 37 und Emma Schröder kl Sandberg 5

Geboren
6 September Dem Viktnalienhändler Heinrich Reſch S Otto

Max Wilhelm Wuchererſtr 27 Dem Steinſetzer Guſtav Teuſcher
T Jda Emma Schmiedſtraße 10 Dem Kunſt und Handelsgärtner
Friedrich Gadau T Gertrud Elſe Steinweg 29 Dem Bremſer
Ferdinand Klingner T Franziska Elſa Meckelſtraße 6 Dem Loko
motivführer Albert Kaufmann T Martha Hilda Krukenbergſtraße 4

Dem Kaufmann Friedrich Oehſe S Fritz Albert Charlottenſtr 18
Dem Lokomotivheizer Albert Kriebiſch S Johannes Wilhelm

Leſſingſtraße 31 Dem Schuhmachermeiſter Heinrich Seiffert S
Franz Bernhard gr Schlamm 10b Dem Kaufmann Otto Päge

Geiſtſtraße 52 Dem Hilfsweichenſteller Karl Knorre T Anna
Emma Leſſingſtr 17 Dem Reſtaurateur Otto Moßler S Friedrich
Wilhelm Otto Streiberſtraße 6 Dem Schneider Ludwig Hüther
S Paul Arthur Schülershof 17 Dem Feilenſchleifer Wilhelm Koch
S Karl Albert Willy Herrenſtraße 10 Dem Maler Wilhelm Kolk
mann S Bernhard Karl Willy Harz 45 Dem Schneider Bern
hard Böhme S Friedrich Wilhelm Otto Sophienſtraße 23 Dem
Handarbeiter Guſtav Otto S Ernſt Guſtav Kurt Henriettenſtraße 9

Dem Fabrikarbeiter Wilhelm Selle T Jda Paulag a d Baderei 12
Dem Hilfsbremſer Franz Opitz S Karl Heinrich Oskar Merſe

burgerſtraße 12 Dem Eiſendreher Robert Kluge S Karl Willy
Beeſenerſtraße 2 Dem Eiſendreher Wilhelm Wegewitz S Wilhelm
Alfred Enib Jnſtitut

Geſtorben
6 September Des Handarbeiter Auguſt Bennemann S Kurt

8 Brunoswarte 17 Des Handarbeiter Martin Brandſtätter
T Elifabeth 28 Spitze 2 Der Gaſtwirth Karl Tacke 41 J
Magdeburgerſtraße 31 Des Handarbeiter Friedrich Gericke T Elſa
10 Wuchererſtraße 63 Des Oberſteiger Karl Leonhardt S
Walther 6 M gr Ulrichſtraße 37 Des Kutſcher Guſtav Michel
S Richard 29 Breiteſtraße 17 Des Handarbeiter Auguſt
Angermann S Walther 2 Bahnhofſtraße 3 Der Schiffe
Heinrich Pflug 46 J Klinik Der Handarbeiter Gottlieb Kühn
57 Klinik

Bericht der Vörſe zu Halle a S
Dienstag den 9 September 1890

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr v 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 178 186 Mk alter und feinſter ausw über Notiz
Roggen alter u neuer 165 173 Mk Gerſte Brau 165 182 Mk feinſte
184 192 Futter 145 156 Hafer beſſer 139 145 alter über Notiz
Mais amer 128 130 Donaumgis 130 140 Raps 225 240
Rübſen Erbſen Viktoria neue 180 190 Kümmel exel Sad
v 100 K 34 35 Mk Ohne Geſchäft Stärke incl Faß v 100 K
Netto Halleſche prima Weizen 39,50 40,00 Mk Mohn blau feſt
46 48 Mk gefordert

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 20 32 Mk Vohnen ohne Angebot Lupinen ohne An

ebot Kleeſgaten Rothklee Schwediſcher Klee Esparſette ohne
ngebot Luzerne Weißklee ohne Angebot Mohn blau 46 47

Futtcerartikel gefragt Futtermehl 183,00 15,90
Roggenkleie 10,50 11,00 Weizenſchaglen 9,75 10,25 Malzkeime
helle 10 11 dunkle 8,50 9,50 Oelkuchen 11,00 11,69 Malz 30,00
bis 82,00 Rüböl ohne Angebot Petroleum 24,60 Solaröl 825/30 ſehr
feſt 18 18,50 Spiritus p 10,000 L feſt Kartoffel mit50 Mk Zerhrauqhsabg 63,80 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe

eines
atienten

44,00 Mk

Markktbericht
Dienstag den 9 September

Eier pro Mandel 0,90 1,10 Mk
Butter pro Pfund 1,30 1,40
Kartoffeln pro 5 Liter 0,28 0,85
Radieschen pro 3 Bündchen 0,12 e
Mohrrüben pro Mandel 0,10
Gurken pro Schock 1,50 2,00Kohlrabi pro Mandel 025 0,380
Wirſingkohl pro Mandel 0,70 e
Blumenkohl pro Stück 9,30 9,356
Weißkohl pro Mandel 0,90 1,00
Rothkohl pro Stück V,10 7Rettig pro 2 Stück 07,10 r
Kopfſalgt pro 4 Stück 0,20
Bohnen pro 5 Liter 0,45 0,50Neues Sauerkraut pro Pfund 0,10
Zwiebeln pro 5 Liter 0,40
ellerie pro Mandel 0,45 0,60

Kohlrüben pro Stück O,10
Preiſelbeeren pro Liter 0,835 0,40
Pflaumen pro Schock 0,25 0,30
Aepfel pro Mandel 0,40 0,60Birnen pro Schock O,40
Rebhühner pro Stück 0,96 1,20
Wilde Kaninchen pro Stück
Fette Gänſe pro Stüch 4,50 5,60
Fette Enten pro Stüch 200Der Markt war mit verſchiedenen Sorten Pilzen beſetzt

Sandberg 15 und Emma Engel Rathhausgaſſe 2 Der Kaufmann
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Nr 211

Maclhavrunf

Mittwoch

Von langen ſchweren Leiden erlöſte der Tod heute unſern lieben
Sangesbruder den u Herrn

mm
uns Allen ein treuer Freund dem

Er hat es verſtanden
Herzensgüte die Liebe ſeiner

ger mannTiefbewwegt a wir an dem Sarge des theuern Entſchlafenen

der
Verein ein unermüdliches Mitglied war

ſich durch perſönliche Liebenswürdigkeit und
Sangesbrüder in hohem Maaße zu erwerben

N durch ſeine Hingabe an diegntereſſen des Vereins unter uns ein bleibendes
J Andenken zu ſchaffen

Sein Name wird im
Halle a den 8

T T 7G t

Die Vorlobung ihrer ülte
sten Tochter Bertha mit dem
Schuhmacher Meistor Herrn

W Woeonze aus Plössnitz beohren
J slohgans ergebenst angugeigen

Franz Reinicke
und Prau

Niemberg im Sept 1890
9 7

Auctſogen
Auetion

im Zwangsvollſtr Verfahren
Mittwoch den 10 d Mts Vorm

11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 42 hier
1 Buchbinder Beſchneide Ma

ſchine Tonne Bier je 1 FaßArae Maitrank und Limonade
1 Flügel 1 Divan 1 Plüſchſopha
3 Kleiderſekretäre 2 Vertikows
2 Friegeldchrankehen nebſt Spie
eln Damen Schreibtiſch 3

Kommoden 1 Regulator mehrere
Tiſche Stühle Spiegel e

Hiwseoh Gerichtsvollzieher

Auction
Am Donnerstag den 11 d Mt8sVormittags 10 Uhr gelangen Geiſtſtr 42

hierſelbſt wegen Wegzugs meiſtbietend
und gegen Baarzahlung zur Verſteigerung

1 braunes Sopha und 2 Seſſel
1 Sophatiſch 2 Vertikow 1
Damenſchreibtiſch 2 Kommoden
1 Spiegel Trümean 1 Tiſchchen
mit armorplatte Rohrfſtühle
1 Sopha 1 Schreibpult 1 Küchen
ſchrank 1 eiſerne Vettſtelle mit
Matratze 3 Bettſtellen mit Stahl
feder u Noßhaarmatratzen Vilder
1 gr Teppich div Tiſche 1 Fleiſch
klotz 1 Grude Glasund Porzellanſachen 1 Regulator
1 Sliegen ſehr rceak endort

e in r a JS

in
Ein Tenerbanies Wohnhane

guter Lage des füdlichen Stadt
viertels mit Thoreinfahrt Stall
f 6 Pferde gr Hofranm zu jedem
Geſchäft paſſend iſt preiswerth
unter günſtig Bedingungen zu ver
kaufen Zu erfr bei J Barck Co

Vachziegel
zu verkaufen Thüringerſtraße 6

Alte und nene Möbel
aller Art verkauft billig Kl Klausſtr 14

Ein ſpänn gut erh Rollwagen billig
zu verkaufen Dryanderſtr 13 part

Cylinderbüreau p f Kaufleute zu verk
Hedwigſtr 11 1 Tr

Eine neumilchende Kuh mit Kalb ſteht
zu verkaufen Sceben 11

Königl Pr Lotterielooſe verk
Adr mit r des Aufgeldes u G 26
Exp ds Bl niederzulegen
Eiſer Weingeſtell leere Flaſchen
Dizd 50 Pfg zu verkaufen

Hedwigſtraße 11 1 Tr
Clavier ſ g erhalten ſofort f 80 M

zu verkaufen Streiberſtr 18 1 Tr
Neue Sophas

ſind ſehr billig zu verk bei
Nane Mittelwache 13 Hof

2 Jacket Anzüge Winterſt fürſtärkere Perſon gut erhalten ſind bill zu

verkaufen Rathhausgaſſe 16
Ein Kinderſitzwagen billig zu verkaufen

Harz 20 1 Tr links
Ein Sopha von 4 die Wahl billig zu

verkaufen Zenkergaſſe 4
Zahmen Affen ver Noolfſtr Ia T r
vis vis der neuen Kaſerne

Gute Bäckerei de eng Anzahlung
zu verkaufen NähereReilſtr 13 im Friſeurgeſchäft

Ein Dausgut verzinslich in Mitte d Stadt e
zu kaufen geſucht Off sah 0 1 ö

an Hugo Peter Alte Promenade S

un aanrs
jeden Poſten friſche trockene Waare
kauft

Käserei Gruneberg
Giebichenſtein

nd andatlas zu kaufen geſucht
Uugo Potor Alte Promenade 28

Zu Kaufen ges iſcht

Sang und K gang unvergeſſen ſein
Septbr 1890

Der Vorstand des Sang und M

n eaſtwirthſchaften Vächereien werden
geſucht

Herzteld Bernburgerſtr 21

z und Looſe
zur preuß ter werden geſucht

u D 45 Exped d BlWeißkohl
Carl Blosſold Thüringerſtr 2
Ankauf von Büchern

Joh Lnelus Buchhandlung
Gr Ulrichſtr 34 Ecke d alt Promenade

Ein Ladentiſch n Regal f Bäcker
wird zu r gefucht Zu erfr

Reilſtr 13 im Friſeurgeſchäft

O

Off

kauft

Hoſpitalplatz 1
2 Etage 3 Stuben Schlafſtube 3 Kam
mern Küche Speiſekammer und ſonſtig
Zubeh Miethspreis 160 Thlr per Ok
tober zu beziehen Näh im Geſchäft

Eine Wohnung in der Wilhelmſtr 18
ſofort oder 1 Oktober zu beziehen Preis
300 Mark

3 1 größ Parterre Fogis
2 iſt zu vermiethen

Mühlgraben 2f
Halbe Et 3 St 2 K u Zub f

400 M p 1 Okt zu v Glauch Kirche 3
Forſterſtraße Nr 17

ſofori oder zum 1 Oktober er getheilte
2 Etage zu vermiethen Pr 360 M

halbe 2 Etage mit
allem Zub für 90 Thlr zum 1 Okt zuvermiethen Dohenzollernſtr 5

Wohnung 2 St zu vermieth
Alte Promenade 16a

Wohnung 2 gr St K u K nebſtZubeh für M 1 Okt zu beziehen
Harz 20

2 St K u Zub 75 Thlr zumAbverm geeignet veriniethen
Schülershof 12 nahe a Markt

Eine Wohnung an einzelne Leute zu
vermiethen Saalberg 20

4 St 2 1 Boden Kell 1 Okt
zu bezieh kl Stube u K für 90 M v
einz Perſ 1 Okt zu bez Mittelſtr 6

Freundl Wohng

Tethatte

reis 285 zum 1 Okt
zu beziehen das 1 Suartal Preis

J ermäßigung Anhalterſtr 2a
zu e 3 h r

Um halber iſt die s
j Etage

Wohnung 2 Stuben Kammer Küche
und Zubehör zu vermiethen

Streiberſtr 4 1 Tr
Sophienſtr 7 Stube oder

2 Stuben K 1 Okt zu beziehen
Mitte der Stadt frdl Wohnung

5 Stub K für 150 Thlr Näh
Kleinſchmieden 10 II 4

Hofwohn 2 St 2 K u Zub p
1 Okt zu verm Blücherſtr 2

Eine geräum Wohn paſſ z Abverm
1 Okt zu beziehen Wuchererſtr 19

e ä
Jn unmittelbarer Nähe des Stadt

theaters ſind zwei hübſch nöblirte
Zimmer 1 Etage event mit Benutzung
einer Küche in freundlichem Hauſe billig

Näheres
Luckengaſſe 5 part

n

Gut möbl Zimmer m Kab ſofort
zu verm Martinsberg 15 2 Tr

Frdl möbl Wohnung zu beziehen
Moritzkirchhof 14

Anſt Mitbewohner wird zu 1 möbl
Zimmer geſucht Auguſtaſtr 6a part

Anſtänd Logis zu vermiethen
Anhalterſtr 1 3 Tr r

Mödbl Zimmer ſofort zu vermiethen
M Offrem Thorſtr 36

Schlafſt f 1 H Meckelſtr 5 SoutDaſ ein alt Sopha und ein noch gut
erhalt HerrenAnzug korpul Figur zu
verkaufen

Anſtändige Schlafſtelle
r ver phiennr 32 1 Tr

Anſt Schlafſtelle Parkſtr 14 1 Tr
Anſt Schlafft Merſeburgerſtr 13e III r

Anſt Schlafſt Auguſtaſtr 12 Rackwitz
K Siube als Schlafſt zu verm

zu vermiethen

Martinsgaſſe 17 p r

er
Anſtändige Schlafſtelle im K

Giebichenſtein Gr Breitenſtr 1
Daſ wird Wäſche zum Waſchen in u

u dem H
lagen Magazine

Hanſe angenommen

Eine kl Werkſtatt
oder als Lagerraum

paſſ für Böttcher
Steinweg 22 I

einelae Er 4 e w M Birn S
Ein junger Beamter mit ſeiner Mutter

ſucht per 15 Oktober ein Logis bis zu
240 Mark in ſchöner freier Lage in der
Nähe des Domes nicht über 2 Treppen
Offerten unter G 30 in der Expedition
d Bl erbeten

Stellen findenWvreleger
für Guß und Schmiederohr bei
gutem Lohn ſofort geſucht
Gasanſtalt Lernburg a S

Ha sbeernſelt er
2 rGeſelhirrfeslh ver

ſofort geſucht Schillerſtraße 25
Von ein Armatnrenfabrit in Sachſen

wird ein tüchtiger energiſcher

Fest erfür Dreherei und Schloſſerei geſucht
Jn der Branche bereits mit Erfolg thätig
geweſene erhalten den Vorzug Offerten
mit Angabe der Gehaltsanſprüche n
Zengnißabſchriften unt k a 7
an Haaſenſtein K Vogler 2
Leipzig erbeten

Jch ſuche zum ſof Eintritt einen tücht

La ufburschenmn
n Ripsch Leipzigerſtr 69

2 tüchtige ſolide Tiſchler ſucht
P Mann Leſſingſtr 6

Hum 1 Oktober er wird für einGaffengeſchaſt eln jünger Schreiber

geſucht Off mit Angabe der Gehalts
anſprüche ſind unter T a 3472 an
Nnudolf Moſſe hier einzureichen

Heſucht 1 ff Stubenmädchen b 150bis 180 M Lohn viel Geſchenken u Trink

geld f ff Haus 2 jüngere Dienſtmädchen
auch ungedient durchE Wolfram Bölbergaſſe 2a I

n üchtige Coſtüme

Sthue derinnen

für Taillen u Röcke bei
hohem Lohn u dauernd

t eſchäftigung geſucht

S

S
Bruno krentag
Land u e ifter Koch

mamſells jung Mädchen z Stütze d
Hausfrau Verkäuferinnen Köchinnen

S Stuben Haus und Kindermädchen
S werden gefücht und nachgewieſen durch

O Pauline Fleckinger Ranniſcheſtr 19

Seſ nes ſofort t ſpätes
3 Kochmamſells 1 WaſchmarmſellKöchinnen 6 Mädchen für Küche u
Haus 1 kräft Hausknecht auch Ammen
durch Fr Rötzſcher Fleiſchergaſſe 2 I

Ein Mädchen erhält bei einzeln Leuten
ſehr guten Dienſt Näheres

Gr Klausſtraße 38 3 Tr

BeeOktober ein ordentlichesPere gries

e 3n Köchin

mit guten Zeugniſſen aber nur ſolchefindet in einem feinen Reſtaurant Stel
iung Off unt Chiffre V 68 an die
Exp d Ztg erb

8

Junges Mädchen z Mäntelnähen ſucht
Streiberſtraße 17 Hof 3 Tr

Eine ehrl Fran zum Frühſtücktragen
ſof geſ Bäckerei Gr Wallſtr 14
Eine Frau Journale auszutragen wird
geſucht Krukenbergſtraße 7 2 Tr l

5 Lehrmädchen nimmt an
Schramm Gr Ulrichſtr 52

Auf Hoſen u Weſten geübte Mädchen
find dauernde Beſchäft Ankergaſſe 1

Geübte Nähmädchen ſucht bei gutem
Hr Märkerſtr 28 p I

Mädchen zum Mäntelnähen auchgehrmatchee geſ Parkſtr 5 3 Tr

Eine Köchin die Hausarbeit übern z
1 Okt gefucht Uleſtraße 12 part

für Halle und den Saalkreis
in junges Mädohenals s geſucht Zu erfragen

Nachmittags 8 Uhr
Fleiſchergaſſe 7

Eine Aufwartung geſucht
Ranniſcheſtraße 11 1 Tr

Stellen schen
Gärtnerſtelle Geſuch

Ein vom Militär freikommender Gärtner
ſucht bei einer Privatherrſchaft oder auf
einem größeren Gute zum 15 Sept od
1 Oktober Stellung als Gärtner Gute
Zeugniſſe welche auf Verlangen eingeſandt
werden ſtehen zur Seite Gefl Off unt
O H 100 an d Exped d Ztg erb

rer ne einerenin Le
und Friſeur Geſchäftes ſofort geſucht Off
unt G 31 an d Exp d Ztg erb

Ein j Kellner geſtützt auf g Zeugniſſe
ſucht Stellung Dryanderſtr 18 II rEin Former ſucht Arbeit als ſolcher

od als Kernmacher od ſonſt Arbeit ineiner hieſigen Fabrik Off u G 33 an
die Exped d Ztg erb

J Kaufmann ſ Stell in einem größ
Möbelmagazin Off G 32 Exp erb

Ein j Mädchen von ausw ſucht eine
Stelle als Verkäuferin Weißwaaren
branche bevorzugt Off u G 34 an d
Exp d Ztg erb

Eine unabh Frau ſucht Vor u Nach
mittags Aufw Gr Märkerſtr 19 Hof

4 Mädchen mit guten Büchern ſuchen
Stelle durch
Frau Heſſelbarth Gr Klausſtr 38 III

lehtling Gesuch
Für meine Bäckerei u Conditorei ſuche

ſofort einen

Lehrling
W Wernicke Geiſtſtraße 10

D e sHontag und ben tagn nein Geſchäft der Feier

tage halber geſchloſſen
Oeffuunng des Geſchäfts Diens

tag Abend 6/2 Uhr

Härseh
Leipzigerſtraße 69

Klapöerpe ſtimmt u reparirt
R Wilke Bahnhofſtr 6

Beſch im Nähen Ausbeſſ u Sticken in u
auß d H ſucht Fr Reinicke Neuſtadt 2 Tr

Z Anf aller Haararbeiten empfiehit ſich
Ed Hennicke Friſeur Gr Klausſtr 40

Damengarderobe wird ſauber mod u
gutſitzend angef Krauſenſtr 17 e Sout

Iuzerne Klee Kindenſtr 7
Damengarderobe wird bill u ſauber
zugef Schwetſchkeſtr 243 II

W a
Jch warne hiermit Jeden vor Ankauf

einer Uhr welche mir Sonntag Abend auf
dem Roßplatze geſtohlen wurde Dieſ iſt
eine faſt neue ſilb Nemontoiruhr gez
G V No 420140 Sollte dieſ z Verkauf
angeb werd ſo bitte um Feſtſtell dieſer
Perſon Ausk ertheilt die Exped d Bl
Fort ehe 27 es Bertter
ein 10 Pfd Poſtfaß für 7 Mk 75 Pfg
verſf fr geg Nachnahme Frau Mathilde
Weber Friedrichshof O Pr

Meine Wohnung iſt jetzt

arkstrasse 14 IAngnſte Bamme Hebamme
Sonntag Abend ein Regenſchirm im

Straßenbahnwagen liegen gebl Bitte geg
Bel abzug Schützengaſſe 12b

Ein Windſchild iſt vorige Woche ab
handen gekommen Der ehrliche Finder
wird gebeten daſſelbe geg Bel abzug bei
O Hanſi Papierhdlg Giebichenſtein

10 September

werden ſauber ge

Geſ z Abonnement auf 2 Parquetpl
Off unter G 35 an die Exped d Ztg

5 j Ein in 40er JahrenAutrichtig ganz alleinſtehender
Mann von gutem Gemüth mit 4000 Thlr
Vermögen wünſcht ſich zu verheirathen
und behufs deſſen die Bekanntſchaft einer
Dame mit gleichem oder ähnlichem Ver
mögen zu machen

Reflektirende wollen Adreſſen mit An
e ihrer Ver e ä unter D a 23023
u Ruckolf WMosse Halle a
enden

Ein Herr ſucht die Vekannſſchaft einer
Wittwe mit etwas Vermögen im Alter
von 30 40 Jahren beh Verheirathung
Off unter X 106 6 an die Exped erb

Ueber die I P Kueſſo ſche

Haare TürFür Haarleidenve giebt es kein Mittel
welches ſo ſtärkend haarhalteud und
wo noch die geringſte Keimfähigkeit vor
handen man leſe die Zeugniſſe ſelbſt
vorgeſchrittene Kahlheit ſicher be
ſeitigend wirkt wie dieſes altbewährte
ärztlich auf das Wärmſte empfohlene Kos
meticum Obige Tinkt iſt in Halle nur
echt bei Alb Schlüter Nachf
Große Steinſtraße 6 u M Waltsgott
Gr Ulrichſtr 29 In Flac zu 1 2 u 3

Seite 7

In Dölau
nimmt Abonnements und Inſerate
für den General Anzeiger jeder
zeit entgegen

Bäckermeiſter Kautzleben
Möbelfuhren werden angenommen

Bockshörner 10 Kohlhardt

Sammelſtellen
Cigarrenkbpſchen Kiſten Bänder

Stanlol e befinden ſich bei
den Herren

Emll Ulldebranät Wuchererſtraße 7
Wilhelm Elste Schulberg 12
Nauara Kodert Gr Ulrchſtr z
Rudolph Spoex Martkenſtraße 8
Wilh Camnitins Königſtraße 26
Emil Erhbss Forſterſtraße 4A Rebusehless Gr Brauhausgaſſe 2
F Mayer Georgſtraße 7 2 TrF Künniger Laurentiusſtr 18

Hauptſammel und alleinige Feraufs
ſtelle für Cigarrenköpfchen c bei Hrn

Moritz König
Rathhausgaſſe 9

Vorrath wenn noch ſo wenig bitte
ſofort ehrenmoritz König

krkannt
iſi es von Vielen daß die gen der
vom Unterzeichneten in Deutſchland ein
geführten echten Manila Cigarren hin
ſichtlich Feinheit Milde und Preis
würdigkeit von keiner anderen Cigarre
erreicht geſchweige denn übertroffen wer
den wie Anerkennungsſchreiben urtheils
fähiger Kenner aus hohen Kreiſen darunter

bekannte Herrenhaus und Reichstags
mitglieder beweiſen Zum Zwecke
eigener Prüfung werden verſendet
Musterkiste A 45 8 Sort Mk 6,30desgl B 30 10 12 30desgl c 100 6 930
pr Poſtnachnahme in Deutſchland ſowie
Probekiſten mit 100 einer Sorte in allen
Preislagen laut Preisliſten

r PaulZemke Stettin
Geſchäft

50 iſt verſchließbar

CapitalienTNelllader Geslloh

Für ein leichtes und viel Nutzen abwerfendes jetzt in voller Blüthe ſtehendes

Conſnumartikel Geſchäft wird für ſo
fort ein Theilhaber welcher kein Kaufmann
zu ſein braucht Oekonom bevorzugt
und ca 12 15 000 Mk Mark baare
Einlage leiſten kann geſ Meld v Selbſt
Reflektanten u G 100 durch die Exped
des Gen Anz erbeten

36 000 Mark
zur erſten alleinigen Hypothek auf
ein nenerbantes Grundſtück worin
Reftaurant betrieben wird von einem
pünktlichen Zinszahler zum 1 Oktbrgeſucht Off unter K G 5098 an
J Barck S Co erbeten

30 000 Markt
werden von pünktlichem Zinszahler
ſofort geſucht Offert unter P L
5096 bef J Barck e Co

6000 Mark
werden auf ein neuerbautes Grund
ſtück in Mitte der Stadt auf gute

Hypothek ſofort geſucht Gefl Off
unter F G 5094 an Barck Co

Hupothefegeldes
jeder Gröſße Bank und Privatgelder
ſind ſtets auszuleihen durch

Carl Rindeiseilz Merſeburg
Burgſtraße 13

5000 M gauk
auf ſichere Hyp geſucht Offerten unter
G 2 an die Exped d Bl erbeten

90000 Mark
ſuche ich per ſofort oder ſpäter auf mein
neuerbautes Grundſtück welches in fre
quenteſter Lage von Halle belegen zu leihen
Off unter G 38 an di Exped d Bl

2400 Thlr im Ganzen oder getheilt
zum 1 Oktober anszuleihen

H Raute Reilſtraße 13
I2 15 000 Mark

werden von einem pünktlichen Zinszahler
zur 2 hochfeinen Stelle ſofort oder 1
Oktober geſucht Offerten unter G 36
an die Expedition d Bl

55 60 000 Mark

S

h

S

auf ein Grundſtück in bebe Lage zur 1
hochfeinen Hypothek per 1leihen geincht

die Expedition d Bl

verl Gegen Bel abzugeben Mühlberg 4

verl Geg Bel abzug Georgſtr 6

Damennhr verloren
dieſelbe r gegen BelohnungSchnulz Leipzigerſtraße 2

Oktober er zu
Offerten unter G 37 an

Schau Glacee Handſch auf d Roßmarkt

Mont Nachm ſilb Armband Andt Rohr
2 Tr r S

Sonntag Nachm auf dem Roßplatz eine
MonogrammClara Der ehrliche Finder wird Wbclen



a

Zu haben in den Colonial Deſicatesswaaren u Droguen S

Kölnische Unfall Versicherungs Actien Gesell

im Haushalte

vpolice ſofort ſelbſt ausſtellen kann ſind bei der Direktion in Köln a Rh
ſowie bei den an allen größeren Orten leicht zu erfragenden Vertretern der Geſell

M Esaſt koſtenfrei zu haben Proſpekte werden unentgeltlich verabfolgt ſowie jede
R kagewünſchte Auskunft bereitwilligſt ertheilt

e

unfähigkeit Dieuſtunfähigkeit wird bereits vom Tage der ärztlichen
Behandlung Kurzeit ab ohne beſonderen Prämienzuſchlag gewährt

Seite 8 Mittwoch

E
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Grosses Voſocipod Moffronnon Mchston Sonntag Nachmittag 3 Vhr

auf der Halleschen Rennhbahn Merseburgerstrasse 26a 1

10 September Nr 21 1

S a
Vor Fälschung wird gewarntVerkauf blos in grün versſiegelten

u blau etiquettirien Schachteln
Biliner Verdauungs Zeltehen

h e 8 ani astilles de BilinVorzügliches Mittel beisodbrennen Uagenkatarrhen
Verdauungsstörungen überhaupt

Depots in allen Mineralhwasserhandlungen in den
Apotheken und Droguen Handlungen

W Brunnen Direktion in Bilin Böhmen
h Be r

Ackerverpachtunmg
Das Planſtück der Gemarkung Unter Teutſchenthal von ca 53 Morgen

im Keulenfels gelegen ſoll in Parzellen von 1 zu 2 Morgen am

Sonnabend den 13 Septbr 1890 Nachm v 2 Uhr ab
an Ort und Stelle auf ſechs Jahre vom 1 Oktober d J ab verpachtet werden

Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht
Oberröblingen den 7 September 1890

August Grasemann
Baustellen Wwerkacref

Auseinanderſetzungshalber ſollen die zum Steinmühlen Grundſtück gehörigen
Front nach der Burgſtraße gelegenen

Willemnbanplätze
am Freitag den 19 ds Mts Vorm 10 Uhr

in dem Bureau des Architekten Herrn A Thierichens Gr Ulrichſtr 37 L
verkauft werden Zeichnungen und Bedingungen ſind Vorm von 11 12 u Nachm
von 4 ebendaſelbſt einzuſehen

HI IcöCIKeV

Jn unſerm Verlage iſt ſoeben erſchienen und durch alle Buchhandlungen zu
beziehen

Wagrenverkehr
des deutſchen Zollgebiets mit dem Aus

laude im Jahre 1889
Der auswärtige Waarenverkehr des deutſchen Zollgebiets geordnet nach
den einzelnen Waarengattungen ſowie des Veredlungsverkehrs

Herausgegeben vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt
Statiſtik des Deutſchen Reichs Neue Folge Band 47

Preis 12 Mark
Puttkammer Mühlbrecht

Buchhandlung für Staats und Rechtswiſſenſchaft

Berlin NV Unter den Linden 64

1 Theil

fleisch Extrac
uur aeeht

e x FA R r
I lL ebig s Fleisch Extract dient zur sofortigen Her
stellung einer vortrefflichen Kraftsuppe sowie zur Verbesserung

und Würze aller Suppen Saucen Gemüse u Pleischspeisen
Mund bietet richtig angewandt neben ausserordentlicher e
HBequemltichkeit das Mittel zum qrosser Ersparniss

Vorzügliches Stärkungsmittel tür Schwache
und Kranke

Geschäften Apotheken etc

Versieherung gegen Reſselnfeſſe

ſowie gegen

Unfälle aller Art
gewährt die

schaft in Köln a Rh
Grund Capital 3 000 000 Marl

Gesammtreserven über 1,256 000 MarkK
Gezahlte Entschädigungen

bis Ende März 1890 über 900,000 A
Die Entſchädigung für vorübergehende Arbeits reſp Erwerbs

Formulare auf welchen ſich Jedermann eine gültige ReiſeunfallVPerſicherungs

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Letzte Woche
Die Alfieri Truppe

Parterre Akrobaten und Ringturner
Miß Alexandrine Ekſip

Luft Gymnaſtikerin
Brothers Salma

Aegyptiſche Doppel Jongleure

Die drei Willmo sMuſikaliſche und excentriſche Clowns
Die Schweſtern Ella

Geſangs Duettiſtinnen
Herr Heinrich Schwinſitzky

Geſangs Humoriſt
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der Vor

ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Vietoria Theater
Mittwoch den 10 September 1890

Der Jongleur
Original Poſſe mit Geſang in 4 Ab

theilungen von Emil Pohl
Anfang 8 Uhr Die Direktion

Pr B VWir benachrichtigen die geehrten Mit
glieder daß die Ausgabe von Theater
karten am 12 d Mts abgeſchloſſen
wird und daß von der in Ausſicht ge
ſtellten nachträglichen Entnahme von je
10 Stück im Verlaufe des Spielabſchnitts
hat Abſtand genommen werden müſſen

Halle a 6 September 1890
Der Vorſtand

Taeglichsbeck

Doppelbiäer ff
ärztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten rc em
pfiehlt H Müller Schwemmebrauerei 1

Rudolf Mosse
Vertreter Louis Heise

Brüderstrasse 6 l Geschoss
befördert

Anzeigen aller Art in die ge
wünschten oder aut

Grund langjähriger Erfahrungen
zu dem jeweiligen weck passenäst
Zeitungen und berechnet nur de
wirklichen Zeilenpreise der Zei
tungserpeditionen Ununterbroch
von 8 geöffnet Fernsprecher

Halle Berlin Leipzig Nr 151

Concerthaus Karlstr I2
Größeres Vereinszimmer mitPianino zu vergeben

abte Seihbathilſe t
I treuer Rathgeber für alte und junge
Perſonen die in Folge übler Jugend
gewohnheiten ſich geſchwächt fühlen
Es leſe es auch Jeder der an Nervo
ſität Herzklopfen Verdauungsbe

j ſchwerden Hömorrboiden leidet ſeine
aufrichtige Belebrung hilft jährlich
vielen Tausenden zur Gesundheit
und Kraft Gegen Einſendung von
1 Mark in Briefmarken zu beziehen
von Dr L Ernst Homöopath Wien
Giselastrasse Nr II Wird inCouvert verſchloſſen überſchickt

m

e
Beillalgleiden Hnsten etc

hl Theres b Obertheres i Bayern
Ew Wohlgeboren erſuche ich mir0 wieder 3 halbe Flaſchen Jhres rhei 09

niſchen
Trauben Brust Honigs

à 3 Mark welcher ſich in meiner
Familie gegen Halsleiden Huſten rc
ſtets bewährt hat ſchicken zu

0 wollen Carl Freih v Ditfurth
9 Hauptmann a D

o

ſtets ächt unter Garantie nur
O in den Apotheken

0000000000000Otto Thieme
Buchbinderei und Buchhandluug

Teutschenthalk
empfiehlt ſeine große Auswahl in

KalendernPayne Familien Kalender
Lahrer hinkender Bote
Kaiſer und Mindener Kalender
Hausfreund
Glücksbote
Bismarck Kalender
Mey Edlich Abreißkalender
Schmidt Erfurt
Alle landwirthſchaftlichen Kalender zu

billigen Preiſen
Annahme von Druckſachen jeder Art

zu billigen Preiſen

Abonnenten und Jnſerate
für den General Anzeiger für Halle

Kameradſchaftlicher Krieger Derein v 187071 zu Halle a S

Unſer diesjähriges Stiftungsfeſt findet Mittwoch den 10 September
Abends S Uhr in der Kaiſer Wilhelms Halle mit Concert Theater und
Ball ſtatt Gäſte durch Mitglieder eingeführt haben Zutritt8 t gen Der Vorſtand

e
Gegen

ungenkrankheiten
Tuberkulose in den ersten Stadien Sleichsucht
Blutarmuth Skrophulose Rachitis und in der Re
convalescenz erprobt als heilkräftiges Mittel von

zuverlässiger Wirkung
ist der vom Apotheker Herbabny bereitete

unterphosphorigsaure
oKalk Hisen S8yrup

e Fahlreiche und hervorragende Aerzte haben mit Rerbabny s
Kalk Eisen Syrup eingehende Verſuche r und überraſchend gute
Reſultate erzielt Sie empfehlen dieſes Präparat wärmſtens als ein Hellmittel
welches raſch den Appetit hebt einen ruhigen Schlaf bewirkt den S71chleim

0

n

loſt die nächtlichen Schweiße beſeitigt bei angemeſſener Nahrung die Blut e92

57 bildung bei Kindern auch die L fördert ein friſcheres Aus
6 ſehen verleiht die Zunahme der Kräfte und des Körpergewichtes in hohem 69

Maaße unterſtäützt Prels à Flasohe N 2,50 599 m Man verlange in den Apotheken ſtets eJ Herbabnye Kalk Eisen Syrup r
S z und gaohto auf nebenſtehende geſetzlich regi 6

J ſtrirte Sohutzmarke Jeder Flaſche iſt äübero S dies eine Brochüre von Dr Schweizer die
J Gebrauchsanweiſung zahlreiche ärztliche Atteſe J

S S und Dankſchreiben enthaltend beigegeben aJul Aorbabny WApotheke zur Barmherzigkeit in Wien8 e Echt zu haben in S
Compannia General de Tahbacos le

Filipinas Barcelona Manila

Fabriken in Manitla Meiste Cavite Malabon
Flor de la Isnabela

Cadiz 1887 Barcelona 1888Goldene Medaillen a h e
mſterdam 1883 Antwerpen 18Ehr endiplome Tadiz 1887 Madrid 1887

Ehrenpreis Manila 1882
S Unſere Compagnie kultivirt und bearbeitet ihre eigenen Produkte ſelbſt

in Manila um ſie dann in den verſchiedenen Ländern zu verkaufen ſich dem Ge
ſchmacke und den Gewohnheiten der Länder fügend Die Comp beſchäftigt

J 19 000 Arbeiter deren Meiſter erfahrene Fachkenner aus Cuba
J ſind Das Kapital beträgt 60 Millionen Mk Jn Anbetracht des großen J
Aufſchwunges welchen der Verkauf unſerer Produkte in Deutſchland erreichte
ließ ſ Zt die Comp für Deutſchland eine

Kliale in Hamburg Freihafen Kehrwieder 4
J Block D errichten mit einem großen Depot das alle unſere Fabrikate

wie Cigarren Cigaretten und geſchnittenen Tabak für Cigaretten J
und Pfeifen enthält Es iſt unſere Abſicht nicht plötzlich eine größere
Verkaufsſumme zu erzielen ſondern langſam nuſere Produkte in
den Handel zu bringen damit man ſich nach und nach von der
j Güte und Reinheit unſeres Tabaks überzeuge Jährlich hat ſich unſer
Umſatz vermehrt und wir können uns über unſere Reſultate in Deutſchland
J freuen

Deutſcher Vrivat Beamten Verein
Hauptverwaltung Magdeburg

120 Zweigvereine in Deutſchland Vermögen
Million Reichsmark

Verſicherungs und Verſorgungs Kaſſen mit den Rechten einer juriſtiſchen
Perſon PenſionsKaſſe WittwenKaſſe Kranken Kaſſe Begräbniß Kaſſe Waiſen
Stiftung Vergünſtigungen bei Abſchluß von Lebensverſicherungen

Stellen Vermittelung

77

für Angeſtellte und Privatbeamte jeden Berufes und jeder Branche wie Buchhalter
Correſpondenten Verkäufer aus allen Branchen Jngenienre Techniker Che

frei Anmeldungen tüchtiger Bewerber erwünſcht

Steine u Platten Futter fürOlhnaarmmotte enThon Mehl Mörtel
2Porzellanfabrik Fraureuth h Werdau

Amtliche Bekanntmachungen

boren am 15 April 1872 zu Neukirchen Kreis Merſeburg unterm 17 Mai 1890
erlaſſene Steckbrief iſt erledigt J 7090

miker Landwirthe Burcauvorſteher z2c Nachweis für Geſchäftsinhaber koſten

COnpolöfen

in beſter feuerbeſtändiger Qualität empfiehlt

Der gegen den Maurerlehrling Emil Eduard Karl Behring Bering ge

Halle a den 5 September 1890
Der Erſte Staatsanwalt

Bekanntmachung
Diejenigen Erſatz Reſerviſten welche im Jahre 1885 hierzu beſtätigt ſind

und bisher nicht geübt haben werden hiermit angewieſen ihre Erſatz Reſervepäſſe
behufs Ueberführung zum Landſturm I Aufgebots bis 15 September er im
Bureau des Haupt Melde Amts Bezirks Commando Moritzburg abzugeben

Halle a/S den 26 Auguſt 1890
Königliches Bezirks Commando Halle

Bekanntmachung
Die auf unſeren Gasanſtalten Hafenſtraße 1 und Krauſenſtraße 5 aus beſten

weſtfäliſchen Gaskohlen gewonnenen OoKe verkaufen wir zum Preiſe
von 1 Mark das Hektoliter ab Aunſtalt
von 1,15 Mark das Hektoliter frei Gelaſ

und den Saalkreis nimmt entgegen
D O

Halle a/S den 16 Auguſt 1890
Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke
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